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Vnnd von Hannsen Weingartner, Preuen 
  zu Essing, wider 19½ Claffter Aichen- 
  scheiter, aine zu 1 Gulden, laut Schein 
  31. Marty bezalt worden, thuet 

No. 70         19 fl. 30 kr. 
 
Mess- vnd Anrichterlohn 
          1 fl. 8 kr. 1 d. 

     
Huius fl. 60 [kr.] 37  1 d. [sic] 
 
[fol. 109r] 

 
Thoman Remelin, Kupferschmidt alhie, von 
  Außbesserung der Prandweinkessl, An- 
  lettung der Rohr an Prenhietn vnd anders 

No. 71   vermüg Zetls 1. 7ber Anno 1666 zalt 
          5 fl. 45 kr. 
 
Ingleichem Görgen Remelin, Kupferschmidt, 
  für dergleichen Arbeit Inhalt Zetls ge- 
  lohnt worden 

No. 72           9 fl. 
 
Jacoben Planckh, Maurmaistern, et Cons., haben 
  im Prennhauß den Ofenstockh vnd Feürlöcher 
  vfgemaurt etc., hierunder verdiennt laut Zetls 

No. 73           3 fl. 8 kr. 
 
Dem Ofen vfzesezen Dionisien Zeller, Hafnern, 
  bezalt 

No. 74           1 fl. 30 kr. 
 
Wolfen Rözl, Kueffer, den Glegerpoding 
  vnd Prandweinvassen abzebinden vnd anders 
  Gschür zumachen, Inhalt Zetls bezalt worden 
  yber Abbr[uch] 

No. 75       18 fl. 
 

Huius fl. 37 [kr.] 23 — 
 
[fol. 109v] 

 
Vmb ain blechen Trächterl vnd 2 Pürsten 
  ins Prennhauß   18 kr. 
 
Fir Seegspänn zu Seiberung Gwelbs 10 kr. 
 
Jacoben Haimiller, Prandweinprennern, 
  sein Ordinady Jahrssold vnd genedigist bewilligte 
  Addition, trifft, hat derselb empfangen 
    117 fl. 


